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Vereine intern – kurz notiert

Festtage auf Gut Rothensiek

ab 359.- €

Madeira 17. - 24.11.11

1 Woche für 799.- €

Der Skat-Reisedienst - Bielefelder 17 a - 33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252-97190  info@skatreise.de   www.skatreise.de

25 Jahre S
kat im

 Urlaub
!
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 Der Turnierleiter und Bundesligaobmann 
des LV 1 Berlin-Brandenburg, Jürgen Ball, liegt 
zur Zeit im Krankenhaus. Lieber Jürgen, wir wün-
schen Dir auf diesem Weg, alles Liebe und Gute. 
Wir hoffen, dass Du bald wieder in unserer Mit-
te weilst.

   Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und einen

Guten  Rutsch in ein
friedliches, gesundes

und erfolg-
reiches 
Jahr

2012

 In der LandesLiga der Damen ist die gemisch-
te Mannschaft der SG VG 11, vor dem Favoriten 
Die Ladykracher, in die 2. Bundesliga der Damen 
aufgestiegen. 
Der LV 1 Berlin-Brandenburg gratuliert dazu recht 
herzlich.



Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!
Zum Anfang meines Berichtes, kann ich eine freudi-
ge Mitteilung verkünden. Der LV 1 Berlin-Branden-
burg hat sechs (6) neue geprüfte Skatschiedsrichter. 
Darunter, das ist besonders erfreulich, ein weibliches 
„Exemplar“. Aber alles der Reihe nach. Aus der VG 11 
Mike Göttlich und John Newie, aus der VG 13 Die-
ter Löper, aus der VG 15 Marco Menzel, Bernhard 
Strelow und Sabine König sowie aus der VG 18 Jan-
Henrick Hoffmann. Somit hat der LV 1 64 geprüfte 
Skatschiedsrichter, darunter sieben (7) weibliche. 
Das ist immerhin eine Quote von 10,9 %. Wenn ich 
jetzt die geprüften Schiedsrichter aufteile, dann hat 
die VG 11 zehn (10), die VG 12 ein (1), die VG 13 dreizehn 
(13), die VG 14 zwei (2), die VG 15 fünfzehn (15), die VG 
16 einen (1), die VG 17 elf (11) und die VG 18 ebenfalls 
elf (11). Auf den ersten Blick kann man sagen, das ist 
ausreichend – leider nein! Denn wie ich schon mal 
propagierte: Jeder Verein sollte mindestens einen 
geprüften Skatschiedsrichter haben, um problem-
los am Ligaspielbetrieb teilnehmen zu können. Die 
Begründung hatte ich auch geliefert. Leider ist diese 
Forderung beim Kongress nicht durchgekommen. 
Ergo, Schnee von gestern.
Trotz allem möchte ich es nicht versäumen, Euch mal 
zu erklären, welche Kosten und Mühen es bereitet, so 
eine Schiedsrichterprüfung abzuhalten. Da kommt 
der Prüfer mit Auto, Bahn oder per Flug von weit her 
und benötigt zwei Übernachtungen im Hotel. Diese 
Kosten übernimmt der DSkV. Weiterhin kommt die 
Verpflegung der Prüflinge auf Kosten des LV 1. Diese 
beiden Positionen bereiten, wie jeder nachvollziehen 
kann, hohe finanzielle Kosten. Die Veranstaltung 
wäre aber nicht durchführbar, ohne fleißige Hel-
fer. In unserem Fall ist es das nette Ehepaar Helga 
und Harald Keßel. Unauffällig, aber äußerst effektiv, 
sind sie für die Zubereitung und Darreichung der 
Speisen und Getränke zuständig. Zwei Tage ohne 
Inanspruchnahme von finanziellen Kosten. Danke 
Ihr Zwei. Anfügen möchte ich noch, dass ich meine 
Aufwendungen für zweieinhalb Tage auch nicht in 
Rechnung stelle. Nun könnt Ihr eventuell nachvoll-
ziehen, warum ich stets für eine mindestens zwei-
stellige Teilnehmerzahl plädiere, denn die Kosten 
wären nur geringfügig höher.
Ihr wisst, meine Amtszeit läuft zum Jahresende 2011 

aus. Mein Nachfolger wird von Euch am 13. Novem-
ber 2011 um 14.00 Uhr in der Schildhornstraße 52 
(Geschäfts-stelle des LV 1) gewählt. Ihr solltet also 
wirklich zahlreich erscheinen. Mein Nachfolger wird 
bestimmt sein Programm vorstellen und es wird 
sich garantiert von meinem unterscheiden. Ergo 
ist dies und heute mein letzter Bericht an Euch als 
Schiedsrichterobmann. In meinem letzten Bericht 
hatte ich den Punkt 3.2.11 der ISkO näher beleuchtet. 
Über diesen Punkt wurde übrigens bei der Schieds-
richterprüfungsvorbereitung am 20./21.08.2011 eine 
X Stunde ausgiebig diskutiert. Daran erkennt Ihr 
die Relevanz dieses Punktes. Heute möchte ich Euch 
den Punkt 3.3.10 der ISkO ans Herz legen, denn da ist 
auch eine gravierende Neuerung zu Gunsten des 
Alleinspielers eingetreten. Fall: Mittelhand wird bei 
einem Reizwert von 44 Alleinspieler. Als sie den Skat 
aufnehmen will, wird festgestellt, dass Vorhand den 
Skat schon aufgenommen und in ihre Karten einsor-
tiert hat. Was ist zu tun? Vor dem letzten Kongress 
hieß es: ISkO 3.3.10 letzter Absatz. Wird dieser Regel-
verstoß vor Beendigung des Reizens begangen, aber 
erst nach Beendigung des Reizens festgestellt, muss 
der Alleinspieler vor Skataufnahme entscheiden, ob 
er spielen oder einpassen will. Seit dem 01.01.2011 
aber heißt es: Hat nach beendetem Reizen nur die 
Gegenpartei die unrichtige Kar-tenzahl, hat der Al-
leinspieler ein Spiel, das mindestens dem letzten 
Reizwert und der Zahl der vorhandenen oder feh-
lenden Spitzen entspricht, gewonnen. Will der Al-
leinspieler ein höherwertiges Spiel durchführen, so 
ist die Kartenzahl zu berichtigen (siehe auch 3.2.15). 
Hat nur der Alleinspieler die unrichtige Kartenzahl, 
hat er ein Spiel verloren. Aber ein Schiedsrichter hat 
zu entscheiden, welches Spiel dem Alleinspieler aus 
vernünftigen Gründen und unter Zugrundelegung 
des letzten Reizwertes und der Anzahl der vorhan-
denen oder fehlenden Spitzen als gewonnen ange-
schrieben wird.
Hoffentlich ist der Unterschied bei jedem angekom-
men.
Und wieder ist ein Jahr ins Land gegangen mit positi-
ven und negativen Ereignissen. Trotz allem wünsche 
ich allen Skatspieler/innen und ihren Angehörigen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

In diesem Sinne – tschüß   CWS
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Skatverbandsgruppe Berlin-Brandenburg  Nord Ost im DSKV e.V.

 Kreuzbergpokal 2011
Spieltag Sonntag, 06. November 2011, Beginn 11:00 Uhr

Spielort Gaststätte „Zum fröhlichen Bauernhof“, Alt Marzahn 22, 

12685 Berlin, Telefon 0151.23306677

Teilnehmer Offen für alle Skatspieler/innen

Spielmodus 2 Serien à 48 Spiele nach der internationalen Skatordnung 

Einzel- und Mannschaftswertung

Startgeld pro Mannschaft (4 Spieler) 44,- €, Einzelspieler 15,- € 

Mannschaftssonderwertung 20,- €

Abreizgeld 0,50 € für die ersten drei verlorenen Spiele, 

4.-6. verl. Spiel 1,- €, jedes weitere verl. Spiel 2,- €

Bankverb. Falls nicht bekannt, Präsi anrufen,  

Telefon 030.93497020, Mobil 0162.5216826

Anmeldung Schriftlich an André Berchner, Erkstraße 11, 12043  Berlin 

Telefonisch 030.81493380, per E-Mail: splvg11@t-online.de

Meldeschluss 01. November 2011

Zahlschluss 04. November 2011 bei Überweisungen, Zahlung des  

Startgeldes vor Ort ist möglich

Preise Preise entsprechend der Teilnehmeranzahl. 

Das Mannschaftsstartgeld wird voll ausgespielt, Preise nach 

Anzahl der gemeldeten Mannschaften. 

Pokale: 1 Wanderpokal und einen Pokal für den Sieger 

Je 1 Pokal für den Zweit- und Drittplatzierten 

3 Pokale für die besten Mannschaften,  

1 Pokal für die beste Dame.
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Verbandsliga Vg 11 – 5. spieltag Vom 21.08.11 
rang Club / Verein gesamtpunkte tagespunkte

1 Zepernicker Asse I 38.739 8.294
2 1. SC Marzahn 1 36.892 6.829
3 Blanke 10 36.797 7.910
4 1. SC Marzahn 3 36.465 7.797
5 Zepernicker Asse 3 36.306 6.765
6 Sei Ruhig 35.024 6.898
7 1. SC Marzahn 2 33.630 6.944
8 Kreuzberger Skatfreunde 32.952 7.818
9 Zepernicker Asse 2 31.992 5.737

10 Jung & Älter 31.460 6.144

tagessieger mannsChaf t
Zepernicker Asse 1 8.294

die beste dame
Jutta Strese 1. SC Marzahn 4 7.665

tagessieger einzel
name Verein abzug

Peter Fischer Marzahn 3 2.848

die besten einzelspieler
rang name Club / Verein tagespunkte

1. Michael Gesche Zepernicker Asse I 11.077
2. Peter Stegemann 1. SC Marzahn III 10.600
3. Richard Mossolf Sei Ruhig 10.141
4. Manfred Kienitz Zepernicker Asse II 10.045
5. Detlef Hennig KSF 9.712



45. Sei-Ruhig-Wanderpokal 
Sonntag, 22. Januar 2012 

 
Verbinden Sie unser Turnier mit der Internationalen Grüne Woche Berlin vom 20. bis 29. Januar 2012  
 
Veranstalter 
und Ausrichter: 

S k a t c l u b  S e i - R u h i g  1 9 5 8  e . V .  (Mitglied im DSkV) 
Vereinslokal: Lokal zur Traube, Inh. M. Hettenhausen 
Donaustraße 111, 12043 Berlin (Neukölln), Telefon: 030-623 97 43 
E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de  -  Internet: www.sei-ruhig.de 

Titelverteidiger: Herren:  Euro-Skater, Neukölln 
Damen:  Mainzer Höhe, Neukölln  

Startberechtigung: Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen Mannschaften und 
Einzelspielern. 

Spielort: VIP – Bereich des 1.FC Union Berlin e.V. 
An der Wuhlheide 263, 12555 Berlin-Köpenick 

Konkurrenzen: Mannschafts- und Einzelwertung  
Startgeld: Herrenmannschaft (6 Starter) 66,00 € incl. Kartengeld 

Damenmannschaft (4 Starterinnen) 44,00 €, incl. Kartengeld 
Einzelspieler 15,00 € incl. Kartengeld 
Mannschaftssonderwertung Startgeld Herren 30,00 €, Damen 20,00 €  
(zusätzliche Einzahlung erforderlich). 
Das zusätzliche Mannschaftsstartgeld wird zu 100 % ausgezahlt. 
Bitte bargeldlos auf unser Konto: Rainer Pietsch, Vwz. Sei-Ruhig Wanderpokal, 
Konto-Nr.: 141 011 99 35, BLZ 100 500 00 bei der Berliner Sparkasse 
überweisen. 

Verlustspielgeld: 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel = 1,00 € 
Beginn: 1. Serie 10:00 Uhr        2.    Serie 13:00 Uhr        – jeweils 48 Spiele –  

Siegerehrung gegen 16:00 Uhr 
Meldungen: Schriftlich bis zum 16. Januar 2012 an 

Erhard Heise, Dossestraße 12d, 12307 Berlin, 
Tel.  030-745 49 05, Fax 030-745 10 19 oder per E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de 
Teilnehmerlimit 500 Personen 
Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet. 
Startkartenausgabe ab 9:00 Uhr. Die Startkarten müssen bis 9:45 Uhr abgeholt 
sein, sonst werden sie an andere Teilnehmer vergeben. 

Preise  
und Pokale: 

Einzelwertung: 
 

1. PREIS 800,00 €  2. PREIS 500,00 €  
3. PREIS 300,00 €  4. PREIS 200,00 €  
5. PREIS 100,00 €  6. PREIS   50,00 €  

 
Außerdem Gutscheine und wertvolle Sachpreise. 
Pokale für Einzelspieler und Mannschaften. 
Dazu: Mannschaftssonderwertung – nur Geldpreise 40-30-20-10 %. 
Wir spielen nach der internationalen Skatordnung. 

Sonstiges: Evtl. Rückfragen unter 
 030-745 49 05    Fax 030-745 10 19 (Erhard Heise) 

Verkehrsanbindung: Tram Linie 27 ab U-Bahnhof Tierpark (U5),  
Tram Linie 63 ab S-Bahnhof Köpenick (S3) oder  
Tram Linie 67 ab S-Bahnhof Schöneweide  
(S45,S46,S47,S85,S8,S9) bis zur Haltestelle  
"Alte Försterei".  
Von dort sind es noch etwa 5 Minuten Fußweg. 

  
Mit skatsportlichem Gruß 

Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. 
-Der Vorstand- 



Am 28. Juli landeten Anna und Jens 
in Australien. Sie wollen für 6 Mo-
nate diesen Erdteil erkunden und 
teilen über Bloggs ihre Erlebnisse 
mit. 
Ich erhielt eine persönliche Nach-
richt von ihnen. Nicht über Blogg, 
nicht per e-mail oder Handy, nein, 
mit einer handgeschriebenen Post-
karte, wie man sie in alten Zeiten 
versandte.
Sie schrieben u.a.: "Heute haben 
wir im Hotel zwei Deutsche zum 
Skat spielen gefunden und Dank 
Deiner Belehrungen auch gewon-
nen (ohne 10 blank zu spielen)".
Na bitte, auch fern der Heimat ist 
man beim Skat zu Hause!

Christa Wunner
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Mannschafts- 
meisterschaft 2011  
der VG 13
Qualifikationsturnier zur BB-MM
Mit 8 gemeldeten Mannschaften hatte sich 
die Teilnehmerzahl gegenüber dem Vorjahr 
fast verdoppelt. Doch die Freude war verfrüht, 
denn die Nordberliner zogen kurzfristig ihr 
Team zurück. Nach 4 Serien haben sich
Rainer Lachmann, Reina Lehmann, Michael 
Jentsch und Peter Schahin von Nullouvert 76 I
den Titel gesichert. Das Endergebnis:

m annsChaf tsmeister sChaf t Vg 13
rg. name punkte

1 Nullouvert 76 I 16.079

2 Ruhlebener Spitzbuben 15.132

3 Skat-Team 15.093

4 Deutsches Haus Spandau I 14.994

5 Deutsches Haus Spandau II 14.502

6 Nullouvert 76 II 13.499

7 Schwarz-Weiss 81 13.008

Die ersten 4 Mannschaften sind für die Lan-
desmannschafts-Meisterschaft qualifiziert.
Viel Erfolg wünscht Heinz Durstewitz
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Vorständepreisskat
am Sonntag, den 27.11.2011
Beginn 10:00 Uhr 

Essen Als Essen stehen zur Auswahl: 
1. Eisbein  |  2. Schnitzel

Treffpunkt Haus des Sports 
Arcostraße 11-19, 10587 Berlin

Beitrag Das Startgeld beträgt 12,50 €,  
verlorene Spiele je 1,00 €

Teilnahme Teilnahmeberechtigt sind alle Vorsitzenden 
oder Vertreter, deren Ehefrauen oder 
Lebens partner sowie alle Ehrennadelträger 
des DSkV und des LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Wichtig Daran sollen sich bitte alle Vereine halten:  
Um dem Gastwirt eine vernünftige  
Planung zu ermöglichen, bitten wir um  
Voranmeldung bis 26.11.2011

Ablauf 10:00 Uhr 1. Serie à 48 Spiele 
12:00 Uhr Essen 
13:00 Uhr 2. Serie à 48 Spiele

 Das Präsidium

Ich nehme teil  bitte ausfüllen und abgeben oder per Fax an 030.82703247

Name/Vorname:  ........................................... /..................................................  

Verein:  ................................................................................................  

Personenzahl:  ................................................................................................

Essenswunsch: Eisbein   ............................      Schnitzel  ............................
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die tagessieger der spieltage
spieltag punkte Verein

1. Spieltag 1. + 2. Serie 8549 Niederlehmer SC 92

2. Spieltag 3. + 4. Serie 8071 SC „Die Mauerer“ Diepensee IV

3. Spieltag 5. + 6. Serie 9043 „Gemischter Haufen“ Wünsdorf

4. Spieltag 7. + 8. Serie 9140 SC „Die Mauerer“ Diepensee IV

5. Spieltag 9. + 10. Serie 8646 Senzig Ahoi 90

die besten einzel spieler innen
platz name punkte Verein

1 Birgit Ladwig 10210 SC Stern Eichwalde

2 Margret Heider 9397 Niederlehmer SC 92

3 Karin Tutuk 9065 SOS „Skat ohne Stress“ 05

4 Birgit Reuter 8781 „Gemischter Haufen“ Wünsdorf

die besten einzel spieler
platz name punkte Verein

1 Andreas Hampe 11789 Senzig Ahoi 90

2 Friedrich Bublak 11772 SC „Die Maurer“ Diepensee IV

3 Walter Honnens 11018 Senzig Ahoi 90

4 Peter Heyn 10877 Niederlehmer SC 92

gesamtwertung 2011 Verbandsliga Vg 18
 platz mannschaft 1. spieltag 2. spieltag 3. spieltag 4. spieltag 5. spieltag gesamt

1. Senzig Ahoi 90 6739 7938 6854 8693 8646 38870

2. Niederlehmer SC 92 8549 7712 7321 7323 7874 38779

3. SC "Die Mauerer" Diepensee IV 6901 8071 6585 9140 7640 38337

4. "Gemischter Haufen" Wünsdorf 7614 6946 9043 7274 6864 37741

5. SC Frankfurter Oderhähne 93 7021 7030 7172 5546 7333 34102

6. SC Stern Eichwalde II 6701 7967 6247 6380 6804 34099

7. Lichtenower Skatbrüder 6862 4005 7895 6443 7773 32978

8. SOS "Skat ohne Stess" 05 6192 6535 6680 7053 6458 32918

9. SC "Die Maurer" Diepensee III 7018 7152 6960 6893 4837 32860

10. SC "Die Mauerer" Diepensee II 5780 6464 7592 6977 4158 30971

Grün markiert: Durch die Absage von Senzig Ahoi und vom SC „Die Maurer“ Diepensee ist zusätzlich zum Niederlehmer 
SC 92 die Mannschaft von „Gemischter Haufen“ Wünsdorf in die Landesliga 2012 aufgestiegen.



Verbandsgruppe VG 13 Nordwest · Schildhornstraße 52 · 12163 Berlin

 Einladung zum

14. OFFENEN  NORD-WESTPOKAL 2011
Ausrichter: VG 13

Spieltag: Sonntag, 20. November 2011 
Beginn 10.00 Uhr, 2 Serien à 48 Spiele

Spielort: Haus des Betriebssport-Verbands 
Arcostraße 11-19, 10587 Berlin (Charlottenburg)

Startmeld.: An die Geschäftsstelle der VG 13, 
Schildhornstraße 52,12163 Berlin 
Telefon 030.68815-659 und -660; Fax 030.68815-661

Meldeschluss: Dienstag, 15.11.2011 
Am Spieltag können nur noch Meldungen, bei entsprechen-
dem Platzangebot, in Reihenfolge der Eingänge berücksich-
tigt werden!

Startgeld: Das Startgeld beträgt 11,- € pro Spieler/in incl. Kartengeld. 
Das Startgeld bitte bis zum 15.11.2011 auf das Konto der 
VG 13 überweisen – ohne Tandemstartgeld.  
Berliner Volksbank (BLZ 100 900 00) Konto 572 903 00 09

Abrechnung: Das Abreizgeld beträgt für die ersten drei Spiele je 0,50 €, 
für jedes weitere Spiel jeweils 1,- €. 

Teilnehmer: Offen für jede/n Skatspieler/in 
Zusätzlich wird ein Tandem für 10,00 € angeboten.  
Bitte das Startgeld für das Tandem nur vor Ort bezahlen!

 Gespielt wird nach den internationalen Einheitsregeln.

Preise: Geldpreise (das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet), 
Pokal für den Gesamtsieger.

 Mit sportlichem Gruß,  
Das Präsidium

115/2011
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Von den 8 gestarteten Mannschaften am 1. 
Spieltag waren am Finaltag noch 5 Teams vor 
Ort. Verdienter Aufsteiger in die Oberliga 2012 
wurde der 1. Märkische SC mit den Spielern 
Bernd Thumeyer, Jörg Hennig, Hans-Joachim 
Krause und Bernhard Schröder.
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg im 
nächsten Jahr.   

Heinz Durstewitz

Verbandsliga der VG 13 – 4. Spieltag am 10.09.2011

absChlusstabelle
platz Verein punkte

1 1. MSC 48.896 

2 Skat-Team II 47.788

3 Staakener Asse 43.214 

4 Karo 7'89 41.987 

5 SC Schollenjungs 41.504 

die besten einzelspieler
platz name Verein punkte

 1 Bernd  
Thumeyer 1. MSC 14.520

 2 Bernhard 
Schröder 1. MSC 14.309

 3 Gerhard  
Dietrich

Skat-Team 
II 14.166

die tagessieger
spieltag Verein punkte

1. Spieltag Staakener Asse 12.739

2. Spieltag Skat-Team II 12.334

3. Spieltag Skat-Team II 12.580

4. Spieltag Skat-Team II 11.934 



Schultheiss-Endturnier
Spieltag Sonnabend, der  

26. November 2011

Ort Haus des Sports 
Arcostraße 11-19, 10587 Berlin

Spiele 2 x 48 Spiele

Einsatz 10,- €

 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet.  
Der Sieger erhält den Wander-Pokal.

 1. bis 3. verlorene Spiel 0,50 €, jedes weitere  
verlorene Spiel 1,- € 

 Es gibt kostenfrei Kaffee, Selter und Bier.  
Nach der  ersten Runde bekommt jeder kostenfrei 
einen Eintopf.

Preise Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet. Die 
Skatfreunde und -freundinnen, die mindestens 
zehn mal teil genommen haben, nehmen am  
Jack-Pot teil. Die Geldpreisliste wird während der 
ersten Runde ausgehängt.

 Eingeladen sind alle, die gerne Skat spielen,  
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Veranstalter LV 1 Berlin-Brandenburg  
und die Schultheiss Brauerei

 Meldung und Zahlung vor Ort

Beginn 11:00 Uhr



Rahmen-Terminplan 2012 
für DSkV verbindlich, für LV/VG empfohlen – Stand 21.09.2011

Monat Datum/WE DSkV LV1 Bln-Brandenburg  Verbandsgruppen

Januar 31.Dez. / 01.   

07. / 08.   

14. / 15.  

21. / 22. 22.01. Sei Ruhig Pokal

28. / 29.  Versammlungen

Februar 04. / 05.

11. / 12. Damenpokal Marathon Thyrow

18. / 19. Quali DSJM  

25. / 26. Funktionärsskat

März 03. / 04. 1. Verbandstag 2012

10. / 11. Quali LEM

17. / 18. 31. Deutscher Damenpokal gesperrt für Damen gesperrt für Damen

24. / 25.

April 31.März / 01.  1. Spieltag OL

07. / 08. / 09. Ostern Ostern 8. Zossener Stadtpokal

14. / 15.  Tandemmeisterschaft

21. / 22. 1. Ligaspieltag 1.LL / 2. OL 1. Ligaspieltag

Mai 28. / 29. Tandemmeisterschaft

05. / 06. 2.Ligaspieltag + 1. DBL dez. 2.LL / 3. OL 2. Ligaspieltag

12. / 13. Städtepokal Vorrunde LEM

19. / 20.  

26. / 27. / 28. Pfingsten-DSJM

Juni 02. / 03. 57. DEM

09. / 10. Turnier der  
Funktionäre

16. / 17. 3.Ligaspieltag + 2./3. DBL 3.LL / 4. OL 3. Ligaspieltag

23. / 24. 40. Berlin-Pokal  



Rahmen-Terminplan 2012 
für DSkV verbindlich, für LV/VG empfohlen – Stand 21.09.2011

Monat Datum/WE DSkV LV1 Bln-Brandenburg  Verbandsgruppen

Juli 30. Juni/01. 4. Ligaspieltag 4.LL / 5.OL 4. Ligaspieltag

07. / 08.  

14. / 15. Champions – League

21. / 22. 19.-22.07.12 DSKV Skat-Cup

28. / 29.   5. Fläming-Cup

August 04. / 05.  

11. / 12. Tandemmeisterschaft

18. / 19.   

25. / 26. 32. DP + 14. Vorstände

September 01. / 02.  Quali. LMM

08. / 09. 5. / 6. Ligaspieltag Samstag 5.LL / 6.OL 5. Ligaspieltag

15. / 16. 12. SOB Pokal

22. / 23. Mannschaftsmeisterschaft

Oktober 29. / 30.   

06. / 07.  

13. / 14.  Neukölln-Pokal

20. / 21. 42. Mannschaftsmeisterschaft  

27. / 28. Liga-Ausschuss

November 03.  2. Verbandstag 2012 LV 1

04. LVP Endrunde

10. / 11. Städtepokal Endrunde  Kreuzberg-Pokal

17. / 18. Verbandstag  Nordwest-Pokal

24. Schultheiss Endturnier

25.  Vorständeskat LV 1

Dezember 01. / 02.  VGen - Vergleich

08. / 09.  

15. / 16.  

22. / 23.

29. / 30.



oberliga 2011 – 6. spieltag
rang Kb lV.Vg.V Verein punkte wp

1 J 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen 70.464 41:16
2 H 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain Berlin II 72.003 40:17
3 F 01.00.002 Prignitzer Buben I 70.864 39:18
4 P 01.17.028 Karo einfach I 72.803 37:20
5 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I 66.429 34:23
6 W 01.17.001 Müggelheimer Flöten I 71.072 33:24
7 K 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I 65.914 33:24
8 R 01.13.029 Null ouvert 76 I 63.729 33:24
9 C 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 66.000 31:26

10 B 01.11.017 Reiz An Berlin I 66.455 29:28
11 D 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker Berlin II 65.140 27:30
12 T 01.13.041 Die Nordberliner I 63.393 27:30
13 L 01.17.017 Die Schwachspieler I 65.411 25:32
14 N 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I 64.299 23:34
15 X 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I 63.062 23:34
16 V 01.18.019 Skatclub Müncheberg I 62.050 22:35
17 S 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I 60.247 21:36
18 A 01.14.004 Havelberger Asse I 63.970 20:37
19 U 01.15.015 SC Barbarossa/Nullouvert 68 II 56.838 17:40
20 E 01.17.009 Neuköllner Jungs II 60.669 15:42

landesliga staffel a 2011 – 5. spieltag
rang Kb lV.Vg.V Verein punkte wp

1 F 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I 58.429 33:12

2 K 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse II 55.434 28:17

3 A 01.14.008 Stepenitz-Könige I Perleberg 54.079 26:19

4 R 01.15.018 Lichterfelde 82 II 56.870 25:20

5 D 01.15.035 BSG BVG Hof Cicero I 55.652 25:20

6 J 01.15.010 Dahlem 71 I 54.638 25:20

7 B 01.13.013 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I 54.113 24:21

8 H 01.15.022 1. SC Steglitz II 53.576 24:21

9 S 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II 55.012 23:22

10 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II 53.510 21:24

11 E 01.14.007 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I 57.886 20:25

12 T 01.13.026 Ruhlebener Spitzbuben I 52.846 20:25

13 C 01.15.025 Kiebitz 70 I 49.924 20:25

14 P 01.13.015 Brieselang Ouvert I 52.946 17:28

15 N 01.13.029 Null ouvert 76 II 50.262 15:30

16 L 01.13.018 Moabiter Hut I 49.652 14:31
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Landesliga A, SC Märkische 4 I

Oberliga, Garnd Hand 98 Zossen I

Landesliga B, RSV Westhaveländer Asse I

175/2011 17

Landesliga C, SC Mainzer Höhe I



landesliga staffel C 2011 – 5. spieltag
rang Kb lV.Vg.V Verein punkte wp

1 R 01.17.031 Mainzer Höhe I 62.057 34:11

2 E 01.11.031 Barnimer Luschen I 60.023 31:14

3 D 01.17.038 www.skatstube.de I Berlin 59.800 30:15

4 B 01.17.015 Eichel Daus I 58.090 30:15

5 H 01.11.006 Weißenseer Buben I 56.686 28:17

6 C 01.11.003 Jung & Älter I 58.218 26:19

7 K 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I 56.726 26:19

8 S 01.18.017 SV "Die Maurer"  Diepensee I 57.508 23:22

9 P 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I 57.206 22:23

10 J 01.11.011 Sei Ruhig 58 e.V. I 54.873 22:23

11 A 01.18.004 Booßener Buben 06 I 54.112 21:24

12 L 01.18.011 SC Stern Eichwalde I 51.770 19:26

13 F 01.18.015 MSV Flakensee 03 I 50.491 19:26

14 T 01.18.008 S.o.S. 05 Skat ohne Streß I 51.172 16:29

15 N 01.17.016 Stilbruch Erkner I 48.111 13:32

16 M 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I 0 0:45

landesliga staffel b 2011 – 5. spieltag
rang Kb lV.Vg.V Verein punkte wp

1 N 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse I 56.463 29:16

2 S 01.11.025 Kiek Inn Buben I 55.243 29:16

3 A 01.17.012 Berliner Bären I 55.536 28:17

4 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II 55.560 27:18

5 B 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe Bad Liebenw. I 54.796 26:19

6 P 01.17.024 Goldene 7 I 54.889 25:20

7 R 01.13.015 Brieselang Ouvert II 54.321 25:20

8 K 01.15.012 1. SC Zehlendorf I 51.659 24:21

9 H 01.18.015 MSV Flakensee 03 II 53.940 23:22

10 D 01.17.031 Mainzer Höhe II 54.961 21:24

11 J 01.17.034 SK Universum 58 I 50.571 21:24

12 C 01.11.006 Weißenseer Buben II 53.248 20:25

13 E 01.17.028 Karo einfach II 52.201 19:26

14 M 01.11.017 Reiz An Berlin II 46.891 17:28

15 L 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II 46.503 13:32

16 F 01.15.033 BSG Visteon Asse I 45.000 13:32
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Ausschreibung zur 17. Oberliga 2012
– Qualifikation zur REGIONALLIGA 2013 –

Ausrichter und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.

Spieltage 31. März / 21. April / 05. Mai / 16. Juni / 30. Juli / 08. September 2012

Beginn 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele ge-
spielt. Die Spielerpässe sind vorzulegen.

Startberechtigung Startberechtigt sind 20 Mannschaften.
 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Oberliga 2011, die aufgestie-

genen Mannschaften aus der Landesliga 2011 und die abgestiegene/n 
Mannschaft/en aus der Regionalliga 2011

Austragungsmodus Gespielt wird in einer Staffel mit 20 Mannschaften. Es werden 18 Se-
rien à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen jede 
andere Mannschaft dreimal spielen muss (Ausnahme 6. Spieltag).

 Gewertet wird jede Serie nach dem Mannschaftsergebnis mit 3, 2, 1, 
0 Wertungspunkten. Am sechsten Spieltag spielen fünf Mannschaf-
ten gegeneinander. Gewertet werden die Serien 16 bis 18 nach dem 
Mannschaftsergebnis mit 4, 3, 2, 1, 0 Wertungspunkten. An den ers-
ten vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gastgeber für drei 
andere Mannschaften. 

 Der 5. und 6. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort 
vom LV 1 ausgerichtet. Der Spielort ist die Kantine des TÜVs, Alboin-
str. 56, 12103 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände) 
Telefon  72012040.

Auf- und Abstieg Es steigen die punktbeste/n Mannschaft/en in die REGIONALLIGA 
2013 auf (sofern keine Aufstiegsperre besteht). Die Anzahl der auf-
steigenden Mannschaften wird vom DSkV e.V. festgelegt. 

 Die sechs letztplatzierten Mannschaften steigen in die Landesliga 
2013 ab. Die Anzahl der Absteiger kann durch die Differenz der Auf- 
bzw. Absteiger zur oder aus der Regionalliga 2012 verändert werden.

ACHTUNG Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der OBER- 
LIGAMANNSCHAFTEN: Meldeschluss (schriftlich) ist der 30.12.2011.

  Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 03. Februar und Freitag, dem 
24. Februar 2012 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstraße 52, 
12163 Berlin (Steglitz), Tel. 82703245/46 unbedingt abzuholen.

 Die Spielerpässe aller gemeldeten Spieler (auch der Ergänzungsspie-
ler) sind an jedem Spieltag mitführen.

  Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Liga system 
des LV 1 Berlin-Brandenburg in diesem Heft.
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landesmannsChaftsmei tersChaft 2011 des lV 1
herren

platz mannschaft name summe serie 1 serie 2 serie 3 serie 4 serie 5 serie 6 gesamt

1
neuköllner 
Jungs 
1.

Uwe Hilgendorf 7240 1461 1856 1665 396 743 1119

26790

Marcel Opitz 7043 1297 1068 987 1316 1269 1106

Sigfrid Wuthe 6290 1195 830 1112 1331 1241 581

Thomas Filla 6217 595 1494 1321 1439 674 694

26790 4548 5248 5085 4482 3927 3500

2
skat team 
1.

Frank Rogge 6506 876 674 760 1280 1398 1518

24348

Gerhard Dietrich 6155 858 1009 866 563 1276 1583

Michael Nofz 5951 1671 579 869 505 1141 1186

Lutz Frenck 5736 1014 1054 731 1222 396 1319

24348 4419 3316 3226 3570 4211 5606

3
ohne elfen 
friedrichshain   
1.

Norbert Falk 6379 1295 800 876 1012 951 1445

24190

Eike Haß 6297 948 1065 1306 1054 870 1054

Henry Naumann 5781 860 1215 754 789 1628 535

Gerd Freiberg 5733 1087 902 1119 795 652 1178

24190 4190 3982 4055 3650 4101 4212

4
reizende  
buben Kyritz 
1.

Klaus Koloczinski 7976 949 1599 1861 1610 397 1560

23835

Frank Biel 6385 1157 692 1245 892 1116 1283

Uwe Dickfeld 5146 929 574 1035 1082 955 571

Ralf Messow 4328 1376 916 190 439 635 772

23835 4411 3781 4331 4023 3103 4186

5
sC mainzer 
höhe 1928 
1.

Frank Wiese 7466 1358 1681 1516 411 1241 1259

23673

Helmut Sron 5828 1234 728 1245 890 649 1082

Reimund Alfert 5368 812 1240 775 603 735 1203

Hans-Günter Koch 5011 1116 1040 1127 376 886 466

23673 4520 4689 4663 2280 3511 4010

6
reiz an 
1.

Klaus Deckwerth 8095 1265 917 1552 1093 1696 1572

23293

Dieter Kapschies 5918 704 733 922 1243 1155 1161

Ingolf Mattik 5205 973 791 1135 962 372 972

Manfred Meyer 4075 130 1118 895 517 283 1132

23293 3072 3559 4504 3815 3506 4837

7
grand hand 
zossen 98 
1.

Ralf Stroh 6821 1237 1269 797 1433 1061 1024

23155

Sven Jenke 5695 961 1286 1429 1036 621 362

Albert Seel 5459 838 834 711 636 1279 1161

Uwe Luneburg 5180 524 519 1204 1017 1128 788

23155 3560 3908 4141 4122 4089 3335

8
alt-berliner 
Jung’s 
1.

Siegfried Streit 5797 821 559 1102 1149 1296 870

22388

Detlef Petroschka 5711 659 928 976 1218 1228 702

Dieter Brüntrup 5595 1212 980 873 350 1229 951

Claudia Hanschke 5285 1443 933 1128 885 672 224

22388 4135 3400 4079 3602 4425 2747
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24 Herren – 5 Damen – und 3 Junioren-
mannschaften traten an, um ihre Meister 
zu ermitteln. Weiterhin wurden die Qua-
lifikanten zur „Deutschen“ gesucht. 
Bei den Herren dominierten die Neu-
köllner Jungs. In den Serien eins bis drei 
trugen sie jeweils den Seriensieg davon. 
Dann kam jedoch der „Einbruch“! In Serie 
vier belegten sie mit 4482 Punkten nur 
Platz 2 hinter Karo Einfach mit 4512 Punk-
ten. Konnte die Konkurrenz hoffen? NEIN! 
Überlegen wurden Uwe Hilgendorf, Mar-
cel Opitz, Sigfrid Wuthe und Thomas Filla 
für die Neuköllner Jungs Mannschafts-
meister Berlin-Brandenburg 2011 mit 
26790 Punkten! Alle vier rangieren in der 
Einzelwertungstabelle unter den besten 
Zehn! Den Vizemeistertitel sicherte sich 
das SkatTeam Berlin nach einer Schluss-
serie von 5606 Punkten, kommend von 
Platz 8. Die Spieler Michael Nofz, Gerhard 
Dietrich, Lutz Frenck, Frank Rogge und 
Andreas Probst entschieden somit den 
knappen Zieleinlauf für sich. Bronze ging 
an Ohne Elfen Friedrichshain mit Norbert 
Falk, Eike Haß, Henry Naumann und Gerd 
Freiberg. Als weitere Qualifikanten auf 
den Plätzen vier und fünf Reizende Buben 
Kyritz und Mainzer Höhe. Der undank-
bare sechste Platz ging an Reiz An, deren 
4800er Ergebnis dann nicht mehr aus-
reichte. Grand Hand Zossen, lange unter 
den ersten fünf, musste der Siegerehrung 
zusehen.

Landesmannschaftsmeisterschaft 
2011 des LV 1 Die Damen gingen mit fünf Mannschaf-

ten an den Start. Dank eines Rückzugs 
einige Stunden zuvor wurde mit Dreierti-
schen gestartet. Einen Start/Zielsieg leg-
ten die Ladykracher hin. Elke Gundrum, 
Marianne Wöhrmann, Gerda Schröder, 
Juana Dahne und Sabine Lange errangen 
nach spannendem Kampf über die Dis-
tanz den Titel. Ein schönes Trostpflaster 
nach wohl verkorkster Ligasaison. Die Da-
men mit den schönen Hüten werden den 
LV zur Deutschen vertreten. Silber holten 
die Mädels von Schwarz-Weiß 81 um Gabi 
Döpelheuer. 
Die Junioren spielten an vier Dreierti-
schen ihren Meister über 3 Serien aus. 
Nicht ganz überraschend siegten die BSG 
Visteon Asse mit 13442 Punkten (4533-
4185-4724) mit Claas Lausen, Gregor Dür-
re, Enis Akat und Nicolas Schlüter.
Ein weiterer Höhepunkt war die pünkt-
lich beginnende Siegerehrung. Präsident 
Dieter achtete genau auf den von der 
Turnierleitung vorgegebenen Zeitplan! 
Alle Serien starteten pünktlich. Die Spiel-
disziplin der Teilnehmer und eine straffe 
Turnierführung machten dies möglich – 
Herzlichen Dank.

Wir wünschen allen Mannschaften die 
den LV Berlin-Brandenburg zur Deut-
schen Meisterschaft in Magdeburg ver-
treten viel Erfolg mit 
GUT BLATT

Wolfgang Schutsch



9
www.skat-
stube.de 
1.

Mario Starick 6596 651 1204 1270 711 1309 1451

22369

Stefan Stein 5665 483 927 1156 890 964 1245

Michael Fricke 5557 971 1624 648 1208 746 360

Dennis Friedrich 4551 622 822 782 639 433 1253

22369 2727 4577 3856 3448 3452 4309

10
1.sC  
marzahn 
1.

Rene Weichbrodt 5985 1336 1451 786 670 1224 518

22234

Frank Achtenhagen 5974 979 1029 1217 1008 826 915

Patrik Döring 5369 1132 981 421 718 1148 969

Mathias Schmidberger 4906 276 1316 1408 591 320 995

22234 3723 4777 3832 2987 3518 3397

11
sC lichter- 
felde 82 
1.

Günter Lehmann 5917 615 1274 1175 866 481 1506

22049

Carsten Zinke 5876 1336 799 904 842 911 1084

Harald Bialowons 5544 1048 834 608 1282 1046 726

Marco Menzel 4712 1275 685 787 292 791 882

22049 4274 3592 3474 3282 3229 4198

12
1.sC  
marzahn 
3..

Egon Brocks 5993 990 1315 764 676 1283 965

21732

Hans-Joachim Hinte 5791 821 845 1251 957 1136 781

Klaus Räbiger 5627 1001 1328 1224 747 426 901

Ralf-Dieter Böttger 4321 698 483 1470 823 302 545

21732 3510 3971 4709 3203 3147 3192

13
sK Karo  
einfach 1931 
1.

Michael Fleschner 5684 707 1548 153 1739 754 783

21669

Frank Seefeld 5546 509 959 952 978 824 1324

Michael Gülzow 5418 954 927 1008 1039 408 1082

Wolfgang Wieczorek 5021 964 526 789 756 1248 738

21669 3134 3960 2902 4512 3234 3927

14
sC mainzer 
höhe 1928 
2.

Heike Wiese 5712 1125 949 857 1163 522 1096

21030

Klaus Schulz 5270 911 1106 467 565 1159 1062

Annette Alfert 5172 849 1088 376 844 1018 997

Uwe Hecht 4876 1036 1319 368 694 243 1216

21030 3921 4462 2068 3266 2942 4371

15
1.sC steglitz   
2.

Andreas Wolff 5951 1313 979 1148 737 1322 452

20742

Gerd Lorenz 5392 370 685 791 734 1225 1587

Axel Beyer 5222 914 1163 728 1021 799 597

Joachim Schulz 4177 943 731 1000 893 246 364

20742 3540 3558 3667 3385 3592 3000

16
deutsches 
haus spandau   
1.

Ilona Meltendorf 5550 1083 1052 922 472 1188 833

20624

Norbert Rademacher 5205 776 841 1242 1005 428 913

Reinhard Sternbeck 5064 284 650 888 1204 1119 919

Kirsten Becker 4805 624 633 822 1085 418 1223

20624 2767 3176 3874 3766 3153 3888

17
lichterfelder 
asdrücker 
1.

Detlef Lange 6101 1007 978 1016 1056 1124 920

20570

Andreas Golz 5332 798 494 813 1122 1228 877

Rolf Kamswig 5231 1533 442 332 598 1094 1232

Bernd Wolter 3906 634 228 682 779 877 706

20570 3972 2142 2843 3555 4323 3735
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18
1.sC steglitz 
1.

Ingo Scherzer 5918 854 740 1205 704 1162 1253

20437

Thomas Hermann 5024 1370 1130 675 752 787 310

Werner Blume 4880 948 890 843 1026 555 618

Achim Maurischat 4615 727 1006 463 872 639 908

20437 3899 3766 3186 3354 3143 3089

19
brandenburger 
haveltrümpfe 
1.

Hardy Jagelmann 6592 885 1534 567 1505 1446 655

20395

Horst Behrend 5672 1299 1381 289 1205 1222 276

Wilfried Hofschläger 4101 781 936 679 762 278 665

Monika Koch 4030 580 548 499 921 963 519

20395 3545 4399 2034 4393 3909 2115

20
berliner  
assjäger 
1.

Helmut Forth 6074 811 476 1127 1197 1591 872

20226

Stefan Linke 4992 1033 1035 568 810 979 567

Yvonne Heisinger 4757 685 933 634 1050 1073 382

Sven-Christian Forth 4403 1094 581 369 920 911 528

20226 3623 3025 2698 3977 4554 2349

21
nullouvert 76 
1.

Rainer Lachmann 6751 985 825 881 1043 1548 1469

19646

Peter Schahin 4874 1220 242 997 1148 1071 196

Bodo Borchert 4280 435 715 1011 399 658 1062

Reina Lehmann 3741 1154 353 577 832 437 388

19646 3794 2135 3466 3422 3714 3115

22
msV flaken-
see 03 
1.

Uwe Evers 5972 838 1274 1316 1238 505 801

19518

Bruno Bezehan 5263 853 424 227 964 1358 1437

Karl-Heinz Sabarows-
ki

4435 915 764 607 1008 173 968

Helmut Meyer 3848 631 301 603 662 408 1243

19518 3237 2763 2753 3872 2444 4449

23
ruhlebener 
spitzbuben 
1.

Dieter Löper 5848 862 948 756 626 1792 864

19395

Detlef Groth 4931 1068 940 887 763 646 627

Detlef Heining 4480 578 500 978 556 1195 673

Christopher Prinz 4136 492 845 516 565 939 779

19395 3000 3233 3137 2510 4572 2943

24
Jung & Älter 
1.

Thomas Arndt 6064 923 1016 1264 676 1134 1051

18799

Christa Wunner 4569 122 1074 903 744 1002 724

Carola Kliche 4176 533 569 976 915 325 858

Sven Rose 3990 378 987 558 916 821 330

18799 1956 3646 3701 3251 3282 2963
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damen
platz mannschaft name summe serie 1 serie 2 serie 3 serie 4 serie 5 serie 6 gesamt

1
ladykracher 
1.

Elke Gundrum 6128 803 1146 977 1200 1177 825

23719

Marianne Wörmann 6083 1461 609 1111 1130 720 1052

Gerda Schröder 6013 1005 1146 1003 588 822 1449

Juana Dahne 5495 882 1030 1102 940 942 599

23719 4151 3931 4193 3858 3661 3925

2
schwarz- 
weiß 81 
1.

Gabi Döpelheuer 7152 1842 1064 1132 1024 1345 745

22855

Marion König-Richert 5436 885 1107 1199 649 722 874

Andrea Stiller 5334 556 783 988 1201 959 847

Carola Kiehne 4933 709 857 537 508 1221 1101

22855 3992 3811 3856 3382 4247 3567

3
1.sC marzahn 
2.

Margit Fischer 6022 828 668 1145 671 1211 1499

20905

Marlies Schulz 5879 864 1014 834 1088 782 1297

Marleen Minding 5537 1032 1105 1504 583 364 949

Jutta Streese 3467 448 341 845 423 839 571

20905 3172 3128 4328 2765 3196 4316

4
sC lichter-
felde 82 
2.

Charly Fischer 5789 1407 519 890 1210 1080 683

19773

Monika Giedecke 5444 912 1212 806 981 958 575

Hannelore Große 5407 650 785 646 1125 1299 902

Rosi Müllner 3133 327 247 583 987 648 341

19773 3296 2763 2925 4303 3985 2501

5
sg Vg 17 
1.

Anita Grätz 6283 1212 784 1221 1273 902 891

19715

Ulla Adrian 5097 615 610 766 1176 1065 865

Michaela Naumann 4843 1022 765 679 341 971 1065

Gaby Jäckel 3492 800 648 373 637 445 589

19715 3649 2807 3039 3427 3383 3410

100 % reine Seide, handmade · limitierte Auflage 400 Stück · erhältl. in der Geschäftsstelle · 12,50 €

Die SKAT-Krawatte des LV 1

24 5/2011Fortsetzung  Landesmannschaftsmeisterschaft



Warme Küche von Donnerstag bis Montag von 11:00 bis 21:00 Uhr und nach Absprache

 Gaststätte 
Fernfahrer

zum Gaststätte 
Fernfahrer

zum 
 Gaststätte 

Fernfahrer
zum 

Dorfstraße 22 · 14974 Thyrow · Fon 033731.15374 · Mobil 0179.1139095 · Inh. Familie Niemsch 

255/2011

Junioren        die Junioren spielten nur 3 serien
platz mannschaft name summe serie 1 serie 2 serie 3 gesamt

1
 Vg 15 
1.

Claas Lausen 3636 1473 908 1255

13442

Gregor Dürre 3394 1226 725 1443

Enis Akat 3343 1387 1152 804

Nicolas Schlüter 3069 447 1400 1222

13442 4533 4185 4724

2
Vg 11 - 18 
1.

Tony Jussait 3436 1092 1079 1265

9943

Ifa-Fee-Annett Becker 2613 652 1013 948

Christina Stahlberg 2362 902 839 621

Delaine Meißner 1532 1126 226 180

9943 3772 3157 3014

3
Vg 11 - 15 
1.

Sebastian Schlüter 2301 950 971 380

7420

Paul Ernst 2184 539 1118 527

Henjo Völker 1660 669 588 403

Max-Niclot Porté 1275 350 170 755

7420 2508 2847 2065

Fortsetzung  Landesmannschaftsmeisterschaft
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Ausschreibung zur 43. Landesliga 2012
– Qualifikation zur OBERLIGA 2013 –

Ausrichter und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.

Spieltage 21. April / 05. Mai / 16. Juni / 30. Juni / 08. September 2012

Beginn 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele aus-
getragen. Die Spielerpässe sind vorzulegen.

Startberechtigung Startberechtigt sind 48 Mannschaften.

 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Landesliga 2011, die ab-
gestiegenen Mannschaften aus der Oberliga 2011 und die aufgestie-
genen Mannschaften aus den Verbandsligen 2011 der VG én.

Austragungsmodus Gespielt wird in drei Staffeln à 16 Mannschaften. Es werden 15 Serien 
à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen jede andere 
Mannschaft dreimal spielen muss. Gewertet wird jede Serie nach dem 
Mannschaftsergebnis mit 3, 2, 1, 0 Wertungspunkten.An den ersten 
vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gastgeber für drei ande-
re Mannschaften. 

 Der 5. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort vom 
LV 1 ausgerichtet.  Der Spielort ist die Kantine des TÜVs, Alboinstr. 56, 
12103 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände) Telefon  
72012040.

Auf- und Abstieg Die beiden Erstplatzierten jeder Staffel steigen in die OBERLIGA 2013 
auf (sofern keine Aufstiegssperre besteht). 

 Die vier Letztplatzierten jeder Staffel steigen in die Verbandsligen 
der Verbandsgruppen ab. Die Anzahl der Absteiger kann sich verän-
dern, wenn mehr oder weniger Mannschaften aus der Oberliga ab-
steigen.

ACHTUNG Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der LANDES-
LIGA-MANNSCHAFTEN: Meldeschluss (schriftlich) ist der 30.12.2011 

 Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 03. Februar und Freitag, dem 
24. Februar 2012 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstraße 52, 
12163 Berlin (Steglitz), Telefon 82703245/46 unbedingt abzuholen.

 Die Spielerpässe aller gemeldeten Spieler (auch der Ergänzungsspie-
ler) sind an jedem Spieltag mitzubringen.

 Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Liga system 
des LV 1 Berlin-Brandenburg“ in diesem Heft.



4. Buckower Preisskat in der
Liepe-Lackierung

  Samstag 03.12.2011 um 10 Uhr
      14913 Buckow, Dorfstraße 41 a , Telefon 033745.50396

       Einsatz 20.- Euro
4 x 48 Spiele mit Ramsch, Verlustspielgeld jeder Serie wird voll ausgezahlt für 
den 1. Platz = 60% und für den 2. Platz = 40%, 1. Runde wird gelost, ab 2. Runde 

gesetzt, Startgeld wird voll ausgeschüttet (1 Preis je Tisch).

Verbandsliga 2011
Der letzte Spieltag hatte es in sich. Blau Weiß 
83 verspielte fast seinen Vorsprung von über 
3.000 Punkten, profitierte aber von dem 
schlechten Ergebnissen ihrer direkten Ver-
folger. Während der SC Spielteufel 56 gerade 
noch einen Aufstiegsplatz erreichte, fielen der 
SC Mainzer Höhe 1928 und Atout As zurück. 

gesamtwertung
platz mannschaft punkte

1.  Blau-Weiß 83 40.282
2.  Müggelheimer Flöten II 37.605
3.  SC Spielteufel 56 37.561
4.  www.skatstube.de II 37.462
5.  Atout As 36.523
6.  SG Rudower Asse/Mauerjungs II 36.054
7.  SC Mainzer Höhe 1928 III 35.666
8.  Müggelheimer Flöten III 35.272
9.  Berliner Bären II 33.885

10.  www.skatstube.de III 33.232
11.  Eichel Daus II 30.671
12.  Eichel Daus III 30.487
13.  Ladykracher zurückgez.

 platz   einzelwertung  punkte

1.  Heike Wiese MH 10.726
2.  Körsten BW 10.594
3.  Ulla Adrian BW 10.425
4.  Raum MF 10.405
5.  Tippner Spt 10.072
6.  Haacker MF 9.943
7.  Zenke G. MH 9.829
8.  Anita Grätz AA 9.817
9.  Kreß Spt 9.753

10.  Zimmermann AA 9.703
11.  Wolter Spt 9.587
12.  Freier ED 9.376
13.  Ute Uhlig MF 9.321
14.  Hödtke MF 8.562

Nutznießer waren die Müggelheimer Flö-
ten II, die mit dem Tagessieg noch auf den 2. 
Platz vorrückten. Der Schlussspurt vom Team 
„Skatstube.de“ kam ein klein wenig zu spät 
und reichte nur noch zum 4. Platz.
In der Einzelwertung konnte zum Schluss die 
beste Dame Heike Wiese noch den besten Her-
ren Klaus Körsten überholen.
Wir wünschen unseren 3 Aufsteigern nächs-
tes Jahr in der Landesliga viel Erfolg.          K.S.
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Allgemeine Bestimmungen zum Ligasystem des LV 1
Startgeld

Das Startgeld beträgt 40,00 EURO je Mannschaft für alle Runden. Es muss mit der Stärke-
meldung bis zum 14. Februar 2012 bei den zuständigen Verbandsgruppen eingegangen sein 
(Konto nummern siehe vorletzte Seite im Skat-Journal).  

Meldungen und Meldeschluss 
Die Mannschaften müssen schriftlich bis zum 30. Dezember 2011 an die Geschäftsstelle des 
LV 1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin-Steglitz, gemeldet werden. Spä-
tere Meldungen können den Verlust der Startberechtigung zur Folge haben.

ACHTUNG (betrifft nicht die Mannschaften der Damenlandesliga)

Es ist unbedingt erforderlich, bei Meldungen zur OBER- und LANDESLIGA folgende weitere 
Angaben zu machen:
Vor- und Zuname mit Anschrift und Telefonnummer des verantwortlichen Mannschaftsfüh-
rers oder des Vereins sowie den Namen des Spiellokals (beim Heimspiel) mit Anschrift (Be-
zirk) und Telefonnummer. Sollte ein Verein mehrere Mannschaften in den Ligen haben, so 
genügt eine Anschrift.

Abrechnung
1. bis 3. Verlustspiel je 0,50 €; ab dem 4. Verlustspiel jeweils 1,00 € . Das Verlustspielgeld ist 
bis Freitag nach dem Spieltag mit dem LV 1 abzurechnen. Dieser stellt dafür die Spielkarten 
und die Spiellisten.

Besondere Hinweise
ó Die antretenden Ligaspieler sind, sofern sie in dieser Liga zweimal gespielt haben, für alle 
unteren Spielklassen für das Jahr 2012 gesperrt. Sie dürfen höchstens einmal in einer höheren 
Spielklasse eingesetzt werden. Es dürfen keine Spieler aus höheren Klassen eingesetzt werden.
ó Es kann nach jedem abgeschlossenen Spiel (einmal pro Serie) ohne Angabe von Gründen, 
mit vorheriger Anmeldung bei der Spielleitung, ein Spieler/in (Ergänzungsspieler/in) ausge-
tauscht werden. Pro Spieltag ist nur ein Ergänzungsspieler/in zugelassen.
ó Die Spielleitung hat der jeweilige Gastgeber. Er stellt auch den Schiedsrichter. Sollte dies 
nicht möglich sein, so muss aus den anreisenden Mannschaften ein Schiedsgericht gebil-
det werden.
ó Die Spielerpässe aller Spieler/innen sowie der Ergänzungsspieler/innen und die Startkar-
ten sind zu jedem Spieltag mitzubringen. Der Gastgeber hat in den Spielerpässen unbedingt 
die Eintragung des Spieltages vorzunehmen. 
Es wird nach der Internationalen Skatordnung, den gültigen Regeln und Ordnungen des DSkV 
e.V. und dem Wettspielplan des LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. gespielt.

LV 1 Berlin-Brandenburg – Das Präsidium
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Eine Frau kann mit 19 entzückend,  
mit 29 hinreißend sein, aber erst mit  
39 ist sie absolut unwiderstehlich.  
Und älter als 39 wird keine Frau,  
die einmal unwiderstehlich war.
Coco Chanel

Klein, Johann  ..................................... 1. SC Steglitz  .................................................... 16.10.2011  ............  65 Jahre

Lentz, Harald  ..................................... 1. SC Steglitz  .................................................... 16.10.2011  ............  70 Jahre

Polachowski, Wolfgang  .................. MSV Flakensee  ............................................... 01.11.2011  ............  75 Jahre

Müller, Klaus  ..................................... 1. SC Zepernick  ............................................... 08.11.2011  ............  65 Jahre

Völkner, Lothar  ................................. Herz As Eberwalde  ........................................ 13.12.2011  ............  65 Jahre

Deichgräber, Uli  ................................ Kiek Inn Buben  ............................................... 14.12.2011  ............  65 Jahre

Gesche, Michael  ................................ Zepernicker Asse ...........................................  23.12.2011  ............  60 Jahre

Wächtler, Werner  ............................. Skat Team Berlin  ............................................ 30.11.2011  ............  70 Jahre

Oberländer, Jürgen  .......................... Ruhlebener Spitzbuben  ...............................  05.12.2011  ............  60 Jahre

George, Linde  .................................... Deutsches Haus Spandau  ............................. 15.12.2011  ............  70 Jahre

Piel, Klaus  .......................................... Be.A.Te.  ............................................................. 27.12.2011  ............  60 Jahre

Belde, Hartmut  ................................. Blau-Weiß  ........................................................ 03.11.2011  ............  70 Jahre

Mevissen, Günter  ............................. SK Universum  .................................................  25.12.2011  ............  80 Jahre

Fickel, Günther .................................. Grand Hand 98 Zossen  ................................. 02.12.1941  ............  70 Jahre

Anderson, Rozisaka  ......................... 1. SC Steglitz  ....................................................  17.11.2011  ............  60 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.
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Den Siegern winken  
Geldpreise und Medaillen

Die Berliner Kindl Schultheiss 
Brauerei wünscht allen Skat-
freundinnen und Skatfreunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr.

Wir sehen uns wieder bei den 
Schultheiss-Turnieren im 
Jahr 2012.


